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berechtigt ſeien

man in der Oeffentlichkeit kein beſonderes Verſtändnis an

Bagatellaffären aufbauſchte und perſönliche Antipathien mit
dienſtlichen Obliegenheiten verquickte führte ſchließlich zu

J dem tragiſchen Ende das bei größerer Einſicht vorauszuſehen

ebenſoſehr das Opfer eines geſellſchaftlichen Milieus wie
ſeiner eigenen Fehler Die Kataſtrophe fing an ſich zu
ſchürzen als man den preußiſchen Oberſten in die württem

e

J gängig gemacht worden ſind näher eingehen
I Aißgriffe ſind hinzugekommen um die Erfüllung der von

Der Wert Rembrandtſcher Bilder einſt und jetzt

Die ganze gebildete Welt feierte in dieſen Tagen den
é d an dem vor dreihundert Jahren Hollands größter

Sohn und einer der größten Maler der Welt Rembrandt
h

bhrreicher Aufſatz des in der Geſchichte des niederländiſchen

dem ſoeben erſchienenen RembrandtAlmanach unterrichtet

von Rembrandt ſo wichtige Frage
Anſt der Zeit als Rembrandt der gefeierte Modemaler
el erdams war war er auch der beſtbezahlte Meiſter

do ß De geh dem Bericht Houbrakens ſoll er ſchon für
nigrert etwa 400 Mark erhalten haben Als Rembrandt

erſten An
h eme npfahlen ihn Kunſtfreunde an einen Herrn im Haag dem

ben Bild hintrug und von dem er dafür dieſe in An
betanet der damaligen Bilderpreiſe glänzende Bezahlung

ſelbſt wenn man den beſten Willen hat Es gehörte ein
farkes Maß politiſchen Taktes und geſellſchaftlicher Courtoiſie
J dazu um die Spannungen zu überwinden die auf dem
J Boden ſelbſtverſtändlich waren auf den der Oberſt geſtellt

wurde Mancher andere Offizier wäre ebenſo wie Hüger
gewiß an derſelben Aufgabe geſcheitert denn es iſt offenbar
keine Durchſchnittsaufgabe als preußiſcher Oberſt an die

Spitze eines württembergiſchen Regiments geſtellt alle mög
lichen partikular militäriſchen Antipathien zu überwinden

Die paſſiven Widerſtände
der Oberſt allein durch die Betonung des militäriſchen

und e rich Charakters ſeiner Aufgabe überwinden
zu können
möglichkeit erſprießlichen Zuſammenarbeitens und die un

angenehme Entwicklung bis zum Prozeß ergab der für den
der ſehen will genug Material liefert um als ein eigen

eder Symptom der heutigen Militär Aera erkannt zu
werden

Skizzierung bewenden laſſen und nicht auf die mannigfachen

n Friedrich von Oranien C iri on Oranien Conſtantin Huygens geln etid daß Rembrandt g

98 r in den nächſten Jahren für ein Porträt 500 Fl
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Oberſt Hüger
ber den Fall Hüger ſind die Akten geſchloſſen Dern wurde auf Grund des 8 51 des Reichsſtrafgeſetz

Buchs freigeſprochen Das Gericht nahm alſo an daß er
ch beim Abfaſſen ſeiner Broſchüre in einem Zuſtande von
Bewußtloſigkeit bezw krankhafter Störung der Geiſtestätig
ſeit befand der ſeine freie Willensbeſtimmung ausſchloß
Es wird viele geben die nicht der Anſicht ſind daß der
Hberſt unter Ausſchluß der freien Willensbeſtimmung in
Anem apathiſchen oder geiſtesgeſtörten Zuſtande gehandelt
hat ſondern vielfach wird die Meinung vorwalten daß er
deshalb ſeine Angelegenheit vor die Oeffentlichkeit brachte
weil er mit Entſchiedenheit der Anſicht war daß ihm tat
ſächlich Unrecht geſchehen ſei Seine ihm als Querulanten
um ausgelegten mannigfachen Angriffe gegen einzelne
hochgeſtellte Perſönlichkeiten ſollten offenbar dem ſyſtematiſchen
Beweiſe dienen inwieweit ſeine Klagen und Anklagen

Er erregte aber weiter nichts als unlieb
ſames Aufſehen ward unbequem und läſtig und vermochte
nicht einzuſehen daß allzu ſcharf ſchartig macht Des
Oberſten Material beſtand ferner in der Hauptſache aus
nichts als einer Summe von Kleinigkeiten für deren Wert

Lebensklugheit derden Tag legte Der Mangel an

geweſen und vermieden worden wäre
Gewiß verdient Oberſt Hüger Bedauern Er wurde

bergiſche Sphäre entſandte Jn einer ſolchen Stellung
kommt man mit der reinen militäriſchen Tonart nicht aus

die ihm erwuchſen glaubte

woraus ſich denn die ſchließliche Un

Wir wollen es bei dieſer allgemein umriſſenen

Details die durch den Hügerprozeß der Betrachtung zu
Einzelne

ein ſchwierigen Aufgabe des Oberſten abſolut illu
loriſch zu machen durch rein miliVermochte er es nicht

ruilleton
Nachdruck verboten

das Licht der Welt erblickte Es verlohnt ſich einmal an
e materiellen Werte zu erinnern die ſeine Bilder im Laufe
er Zeiten dargeſtellt haben und noch heute darſtellen Ein

ilderhandels ſo wohl erfahrenen Dr Hanns Floerke in

Aber dieſe ja auch für die Geſtaltung des ſpäteren Schickſals

ild das er verkaufte 100 Florin nach heutigem

noch in dem Hauſe ſeiner Eltern zu Leyden ſeine
fangsſtudien betrieb und auf eigene Fauſt malte

Aus dem Jahre 1639 da Rembrandts Ruhm ſeine
erreicht hatte wiſſen wir durch einige der ſeltenen

Briefe Rembrandts die an den Sekretär des

für die beiden heute in
befindlichen Bilder Grablegung undringen Kehung Ehriſti je tauſend Florin von den

Rembran er derte aber laut der erhaltenen Quittung bekam
einwegndt für jedes Bild nur 600 Fl nebſt 22 Fl für

d und Rahmen d h 2488 M Aehnliche Preiſe

id für ein Doppelbildnis 560 Fl Sein großeshiahle n i bengilde die ſogenannte Nachtwäche
ir 1600 Fl da jede der ſechzehn dargeſtellten

täriſche Stellungnahme ein ſympathiſches Zuſammenwirken
mit ſeinem Offizierkorps herbeizuführen ſo zeigte ſein im
Intereſſe des Dienſtes eingeſchlagenes Verfahren im einzelnen
daß mit ſeinen Anordnungen ſchwer auszukommen war und
daß ſeine auf Kleinlichkeiten ſich erſtreckende Beſorgnis
ſchließlich das Maß des dienſtlichen Verdruſſes zum Ueber
laufen anſchwellen ließ Hiermit hatte auch die perſön
liche Seite des Falles Hüger begonnen der in ſeinem erſten
Hauptteil ſich mehr als militär partikulariſtiſches Geſellſchafts
drama darſtellt

Die eigentliche Schuld an den unliebſamen Vorkommniſſen
fällt offenbar nicht auf Hüger ſondern vielmehr auf die
jenige Behörde welche den Oberſten der zu einer ſolchen
Aufgabe nicht qualifiziert war an eine Stelle geſtellt hat
an der er ſcheitern mußte Hoffentlich iſt der Fall Hüger
eine Lehre daß in Zukunft mehr auf die individuelle Eigen
art die perſönliche Qualifikation zu einer beſonders verant
wortungsvollen Aufgabe Rückſicht bei Stellenbeſetzungen und
Ernennungen genommen wird damit ſolche Mißgriffe nicht
wieder vorkommen und nicht weiterhin Anlaß zu oft nach
haltigen Verſtimmungen und Differenzen geben Leider
verfährt man noch immer in der Militärverwaltung bei den
Ernennungen zu mechaniſch und automatiſch Möchte der
Prozeß das eine Gute haben daß der Aufgabenkreis und
die Offizierbefähigung in ihm Erſprießliches zu wirken in
beſſere Uebereinſtimmung gebracht werden Das kann der
Armee nur zum Segen gereichen F W

Hof und Perſonalnachrichten
Die Großherzogin Witwe von Luxemburg uebſt

ſechs Enkelkindern traf zu längerem Aufenthalt in Königſtein
i Taunus ein

Zur RNegentſchaftsfrage in Bayern
Der Bayriſche Kurier dementiert die Gerüchte daß politiſche

Kreiſe eine Verfaſſungsänderung behufs Uebertragung der Königs
würde auf den Prinzregenten Luitpold erwägen

Die Eiſenacher Kirchenkonferenz
Jn der Sitzung der Eiſenacher Konferenz vom 16 Juni wurde

nach einem Vortrage über den gegenwärtigen Beſtand der
Nebengottes dienſte in den evangeliſchen Landeskirchen
Deutſchlands die Frage eingehend behandelt wie die Neben
gottesdienſte zu geſtalten und zu beleben ſeien Den Thefen der
Referenten wurde zugeſtimmt

Kaiſer Wilhelm hat der Eiſenacher evangeliſchen Kirchen
konferenz 10,000 M zur weiteren Heransgabe der evangeliſchen
Kirchenordnungen des 16 Jahrhunderts zur Verfügung geſtellt

Deutſcher Kolonialrat
Jn der um 31 Uhr eröffneten Nachmittagsſitzung wurde die

Beratung über den Etat von Südweſtafrika fortgeſetzt Die
Generaldiskuſſion erſtreckte ſich über ſämtliche aktuellen Fragen
des Schutzgebiets Auf die Gefahr des Jslams der im Jnnern
große Fortſchritte mache wurde erneut aufmerkſam gemacht des
gleichen über die zunehmende Unſitte des Hanfrauchens Die
Fragen der Hüttenſtener ſowie der verſchiedenen Eiſenbahnprojeke
nach den großen Seen geben zu einer ausführlichen Debatte

Perſonen durchſchnittlich 100 Fl zahlen mußte die einen
mehr die anderen weniger je nach dem Platze den ſie in
dem Bilde einnahmen Die Berliner Suſanna ver
kaufte Rembrandt für 500 Fl und das wird überhaupt
der gewöhnliche Preis für eins ſeiner größeren Bilder
geweſen ſein

Aber dieſe Summen erhielt er nur während der kurzen
Zeit die er in Mode war und nur beim perſönlichen Ver
kauf an reiche Amſterdamer Bürger Nach dem Gutachten
von Sachverſtändigen wurden ſeine Bilder viel geringer ge
ſchätzt auf hundert ſechzig ja zwanzig Florin Zu was für
Schleuderpreiſen gar bald in der Blütezeit ſeiner Kraft
und ſeines Könnens ſeine Werke verkauft wurden beweiſt
die Verſteigerung ſeines geſamten Kunſtbeſitzes im Jahre 1657
die den finanziellen Ruin des Meiſters beſiegelte Für alle
ſeine Schätze die vorzügliche Bilder berühmter Meiſter
allein von ſeiner Hand 67 Bilder enthielten wurde nur
eine Summe von 4964 Fl 19,856 erzielt während heute
für ein geringes Bild des Meiſters viel mehr bezahlt wird
Auch ſeine Radierungen die früher ſo große Preiſe ge
bracht hatten gingen im Wert ſtark zurück ſodaß 67 von
ihnen für 2 Fl 16 Stüber 11,20 verkauft wurden An
dieſem jähen Sturz der Preiſe hatten auch die ſchlechten
Zeiten die damals einbrachen viel Schuld
Ein Großneffe Rembrandts Wybrand de Geeſt ſchildert
in ſeinem 1702 erſchienenen Statuenkabinett aus genauer
Kenntnis die außerordentliche Entwertung der Rembrandts
Bilder nach 1657 unterworfen haben Es iſt erſt kurze
Zeit her daß die Unwiſſenheit der vorgeblichen Kenner den
ſo kraftvollen und bewunderungswürdigen Werken des

ine rer derart war daß man fürſechs Stüber 1,20 M eines ſeiner Porträts kaufen konnte
was angeſehene Liebhaber und Kunſthändler beſtätigen
können Kurze Zeit darauf jedoch wurde das Bild für 11 Fl
44 verkauft und jetzt muß man ſchon einige hundert
ulden anlegen wenn man eine dieſer ſtolzen Malereien

erwerben will
Durch den Eroberungskrieg Ludwigs XIV gen Holland

war der Bilderhandel gelähmt Rembrandts Werke waren
ſen unverkäuflich Für kleine Bilder zahlte man 1694 in

mſterdam 1 2 Fl für einen größeren Kopf ſieben bis
acht Florin ein Selbſtbildnis des Meiſters brachte 1687

Aulaß Jn der Spezialdiskuſſion wurden die einzelnen Titel des
Etats durchgegangen

25 Jahre Verband dentſcher Handlungsgehilfen
Zur Jubelfeler des Verbandes deutſcher Handlungsgehilfen in

Leipzig waren zahlreiche Glückwunſchtelegramme eingelaufen
unter anderen ein ſolches vom Staatsſekretär des Reichsamts des
Jnnern Grafen v Poſadowsky und von vielen Parlamentariern
Beſondere Ehrungen wurden Direktor Bernhard und dem
Verbandsvorſteher Herrn Hiller zu teil Erſterem wurde neben
vielen koſtbaren Ehrengeſchenken eine größere Geldſpende zu
ſeiner perfönlichen Verwendung überreicht Zu Ehren des
letzteren wurde mit einem Grundſtock von 12,000 M eine Hiller
Stiftung begründet die in Not geratene Verbandsmitglieder in
allen den Fällen unterſtützen ſoll für die keine beſonderen Hilfs
kaſſen beſtehen An den deutſchen Kaifer und den König von
Sachſen wurden Huldigungstelegramme geſandt

Politiſches

Ein Mißtrauensvotum gegen den ſozialdemokra
t i ſchen Abgeordneten v Elm wegen Wahlrechtsranbes hat
die Mitgliedſchaft Hamburg des Deutſchen Lagerhalterverbandes
in ihrer letzten Sitzung angenommen Abgeordneter v Elm
hatte in den Genoſſenſchaftlichen Mitteilungen der Produktion
einen Artikel veröffentlicht in dem aus Anlaß eines ſpeziellen
Falles den Beamten der Prodnktion nahegelegt wurde ſich bei
Wahlen ihrer Stimme zu enthalten um dem Vorſtand genehme
Wahlen zu erzielen Gegen dieſen Vorſchlag der geeignet iſt
den Angeſtellten ihr Recht zu rauben wurde nach dem Hamb
Korreſp in der Verſammlung ſcharf zu Felde gezogen Nach
längerer Debatte wurde die folgende Reſolution angenommen
Die Verſammlung erklärt nachdem ſie den Artikel Jntereſſenten
cliqueweſen in Genoſſenfſchaften einer eingehenden Prüfung
unterzogen hat daß dieſer Artikel arg gegen das demokratiſche
Prinzip verſtößt und nur darauf hinansläuft den Angeſtellten
der Produktion das Wahlrecht zu rauben Die Verſammlung
proteſtiert ganz energiſch gegen die im Artikel enthaltenen Ans
ſührungen und bedauert daß der Genoſſe v Elm ſich zu einer
folchen Handlungsweiſe hat bewegen laſſen

Wahlbewegnung

Nach dem Vorwärts wird der Reichstagsabgeordnete
Mommſen für Danzig nicht mehr kandidieren An ſeine
Stelle wird der Landtagsabgeordnete Kommerzienrat Münſter
berg treten

BVergban

Jn der Hauptverſammlung des Allgemeinen Knapp
ſchaftsvereins in Bochum wurden die vom alten Berg
arbeiter Verbande vorgeſchlagenen Kandidaten mit 186 von 315
abgegebenen Stimmen in den Vorſtand gewählt Die Chrit
lichen brachten es auf 126 Stimmen Durch dieſen Wahl
ausfall erhält die Richtung des alten Verbandes die Mehrheit
im Knappſchaſtsvorſtande Die von den Gewerkvereinlern und
Altverbändlern eingebrachten Statutenändernngsanträge wurden
abgelehnt

Volksſchule

Die Schulgefetz kommiſſion des Herrenhauſes
beſchloß am Montag die Vorlage in zwei Leſungen zu beraten
und krat fodann in die erſte Beratung der 88 4 ein die von
den Trägern der Schullaſten handeln Hierbei wurde erörtert
ob es möglich fei die Schullaſten auf breitere Schultern zu legen
und entweder den Kreis oder ſogar den Stagt zum Träger der
Schullaſt zu machen Es wurde aber ſchließlich allſeitig anerkannt
daß dies zur Zeit nicht möglich und auch nicht zweckmäßig ſei
Zu S 2 Jede Stadt bildet in der Regel einen eigenen Schul

S ehe s z g e6 Fl und 1706 30 Fl
r e ahh

Jedoch begegnet man im Anfange
des 18 Jahrhunderts wieder größeren Preiſen für Rem
brandtBilder Ein Bild der heiligen drei Könige
herrlich und kräftig gemalt in ſeiner beſten Art brachte

1711 2010 Fl eine Anbetung der Könige 150h Fl
Die mit breitem Farbenauftrag gemalten Bilder ſeiner
letzten Zeit aber die noch für ſchlecht galten brachten 28
bisweilen auf nicht mehr als 16 Fl 1734 brachte die

Ehebrecherin vor Chriſtus 2510 Fl und die bereits
genannte Berliner Suſanna 700 Fl Das ſind die
höchſten Preiſe die bis gegen Ende des achtzehnten Jahr
hunderts gezahlt wurden während man kleinere und un
bedeutendere Bilder Rembrandts beſonders die Landſchaften
noch immer für 10 Fl kaufen konnte

Eine Preisſteigerung der Rembrandt Bilder machte ſich
erſt auf den Kunſtmärkten von Paris und ſpäter London
bemerkbar wo die Werke durchſchnittlich 3300 Fres brachten
d h etwa 6600 M nach heutigem Geldwert Damals
erzielte eine heilige Familie 1792 26,250 Fres
52,500 und die heilige Familie des Louvre mitten

in den Stürmen der Revolution 17,120 Livres 33,818 M
Das erſte Bild Rembrandts das für mehr als 100,000 M
verkauft wurde war die bereits genannte Ehebrecherin vor
Chriſtus die 1807 in London einen Preis von 134,000 Fr
268,000 erzielte Bis zum Jahre 1865 war das ein

ganz außergewöhnlicher und nie wieder erreichter Preis
Erſt 1865 mit dem Verkauf des Bruſtbildes von Paulus
Doomer in Paris für 155,000 Fres begann die Zeit der
Rieſenpreiſe Dasſelbe Bild hatte 1807 Fres gekoſtet
und brachte 1884 225,000 Fres und noch etwas ſpäter
320,000 M Die Berliner Galerie erwarb Joſef und
Potiphar 1883 für 200,000 Fres 1894 das große
Porträt Ansloos das hundert Jahre vorher in
London ca 25,000 M gekoſtet hatte für 400,000 M Die
Bildniſſe von Martin Day und ſeiner Frau die 1798 4400 Fl
gekoſtet hatten wurden 1877 von Guſtav Rothſchild zum
Taxwert von mehr als einer Million Francs übernommen
1899 erwarb Bredius den David vor Saul Harfe
ſpielend für 200,000 Fres und ihm wurden erfolglos
von einem amerikaniſchen Sammler 2 ionen
e 1905 ging die Blendung Simſons30,000 M an das Städelſche Inſtitut in Frankfurt über
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verband wurde ein Antrag geſtellt der die Vereinigung einer
Stadt mit onderen Gemelnden zu einem Geſaml Schulverband
von deren Zuſtimmung gedängig machen will ferner wurde zu

3 in dem es helßt Ueber die Bildung Aenderung und Auf
öfnng der Geſamtſchulverbände beſchließt bei Zuſtimmung der
Veteiligien die Schulaufſichtsbehörde beantragt hinter die Worte
bel Zuſtimmung der Bekcillgten die Worte Gemeinden Guts

dezirke einzufügen

Land und Volkswirtſchaft
Der Ansſchuß des Deutſchen Landwirtſchaft s rats

hält wie ſchon kurz berichtet ſeine Sommerſitzung am
22 Juni d J in Dresden ab Der König von Sachſen wird
die Teilnehmer an der Ausſchußſitzung zur Frühſtückstafel
empfangen Die Verhandlungen werden ſich u a auf folgende
Gegenſſände erſtrecken 1 Errichtung von Landwirtſchafts
kammern in den nichtpreußiſchen Bundesſtaaten 2 Einführung
eines Minimaltariſs für Unterſuchungen von Düngemitteln
eakeeh und Sagatwaren bei den land wirtſchaftlichen Ver
r ichsſtationen 3 Stand der mit Hilfe von Reichsmitteln aus
eführten wiſſenſchaftlichen und praktiſchen Verſuche 4 neuePlobiewe auf dem Gebiet des land wirtſchaftlichen Kreditweſens

5 die Heimſtättengeſetzagebung in Frankreich 6 Entwurf einer
neuen Eiſenbahnverkehrsordnung 7 Nachrichtendienſt und Preis
notierung für Obſt in Deutſchland 8 Einführung einer ſtaffel
förmigen Umſatzſtener für Getreidemühlen 9 das agrariſche
Hackkultur Programm

Induſtrie und Handel

Die Vertreter der deutſchen Brauinduſtrie ſindjetzt in Berlin zur Abhaltung ihrer 22 Berufsgenoſſenſchafts
verſommlung eingetroffen Von einem zu dem Zweck gebildeten
Feſtkomitee an deſſen Spitze Konſul Dr SobernheimDireſtor der Patzenhofer Brauerei ſteht wurden ſie am Sonntag
abend im großen Saale des Künſtlerhauſes in der Bellevueſtraße
begrüßt und begannen nnter Leitung des Kommerzienrats

d Henrich Frankfurt a M mit ihren Beratungen am
227 vormittag 11 Uhr im großen Saale des Zoologiſchen

artens

Verwaltung und Rechtspflege
Wie man der B Z am aus Straßburg meldet wird

der Prozeß des früheren Polizeikommiſſars Stephany noch
ein Nachſpiel erfahren da der Metzer Polizei Buyreauvorſteher a D
Kanzleirat Renſch Strafantrag wegen verſchiedener ſchwerer
Beleidigungen geſtellt hat Es handelt ſich hierbei um andere
Beleidigungen als die in der Broſchüre enthaltenen Stephany
der zurzeit ſeine Strafe verbüßt wird am 3 Jull in Freiheit
geſetzt Er beabſichtigt ſodann ſich nach Frankreich zu begeben
und dort eine neue Broſchüre erſcheinen zu laſſen

Der Natl Korr zufolge iſt eine Verfügung des Jnſtiz
miniſters und des Miniſters des Jnnern nach der bei Anträgen
von Schutzleuten auf Strafverfolgung wegen Uebertretungen
Zeugen anzuführen ſind hauptſächlich dadurch veranlaßt worden
daß häufig Polizeiſtrafen gerichtlich aufgehoben worden ſind

Kommnnales

Unter dem Titel Der Stadtverordnete erſcheint
vom 1 Juli ab am 1 und 15 eines jeden Monats im Verlage
von Richzxd Kühne Nachf Oberhauſen i Rhl eine Zeitſchrift
die für die ehrenamtlichen Mitglieder der Gemeindekollegien im
Königreich Preußen beſtimmt iſt und den Zweck hat alle in den
Gemeindeverwaltungen auftauchenden Fragen ſowohl juriſtiſcher
wie techniſcher wie ſouſtiger Natur in für den Laien verſtänd
licher Weiſe zu beſprechen und zu erklären

Verkehrsweſen
Die Wiederinbetriebnahme des AltenbekenerTunnels

erfolgt am 1 Juli Von dieſem Tage ab werden ſämtliche
Schnell und Perſonenzüge der Strecke Altenbeken Holzminden
Aitenbeken Herford und Altenbeken Hameln wieder durch den
Tunnel geleitet werden

Polenfrage

Das Landgericht in Oſtrowo hat nach einer Meldung
des Geſelligen ſämtliche ſieben Vorſtandsmitglieder des ſeit
16 Jahren beſtehenden polniſchen Sokolvereins wegen
Aufnahme unmündiger Lehrlinge als Mitglieder zu Geld
ſtrafen von je 30 und 15 M verurteilt und die Auflöſung
des Vereins ausgeſprochen

Wie der Oberſchleſ Wanderer meldet wurden bei
mehreren Polenführern in Zaborze Hausſuchungen nach
verbotenen Schriften vorgenommen beſchlagnahmt wurde
eine Anzahl dieſer

Heer und Flolte
Für das Jnkrafttreten der Militärpenſionsgeſetze

läßt das Reichsmarineamt mitteilen daß dort mit einer Um
rech nung der Penſionen begonnen worden iſt Eines
Antrages der Beteiligten bedarf es nicht es geht ihnen vielmehr
je nach Fertigſtellung der Arbeit die durch etwaige dienſtliche
oder private Eingaben nur gehemmt werden kann ohne weiteres
beſondere Mitteilung zu Erſt wenn im Laufe des Septembers
1906 eine ſolche nicht zugeſtellt iſt iſt den penſionierten Offizieren
und Deckoffizieren welche Anſprüche zu haben glauben zu
empfehlen ſich mit ihren Anträgen an das Reichsmarineamt zu
wenden

Jn einer angeblich zuverläſſigen Mitteilung der Ham
burger Nachrichten aus Cuxhaven werden die Gerüchte daß
Admiral von Tirpitz demnächſt aus dem Annte ſcheiden
werde als wicht unbegründet bezeichnet Es ſei aufgefallen daß
der Staatsſekretär nach Erledigung des Flottengeſetzes vom
Kaiſer keinen Dank und keine Anerkennung erhalten habe Er
habe tatſächlich ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht und es ſei
fraglich ob der Kaiſer es nicht annimmt Als ſein Nachfolger
werde in Marinekreiſen Vizeadmiral von Ahlefeld ſtell
vertretender Bevollmächtigter zum Bundesrat genannt Da
gegen meldet das V Wie bereits vor mehreren Wochen
gemeldet wurde wird Vizegdmiral von Ablefeld demnächſt mit
der Führung eines Geſchwaders betraut werden von ſeiner
Berufung zum Staatsſekretär des Reichsmarineamts könnte
alſo gar nicht die Rede ſein ſelbſt wenn dieſer Poſten wirklich
frei würde

Abermals iſt ein neues lenkbares Luftſchiff nach den
Angaben des Vizepräſidenten des franzöſiſchen Aéro Klubs Comte
de la Vaulx von dem Jngenienr Mallet konſtrulert worden
das in nächſter Zeit auf dem Luftſchifferpark in St Cloud ver
ſucht werden ſoll nachdem das Kriegsminiſterium die Bereit
ſtellung des nötigen Waſſerſtoffgaſes durch die Luftſchifferſchule
zu Chalais Mendon zugeſagt hat Der Vallon iſt ähnlich kon
ſtrniert wie der lenkbhare Lebandy deſſen Jnhalt jedoch nicht
500 cbm ſondern 2500 cbm beträgt auch der neue Vallon hat
einen Luftſack wie Lebandy und eine Länge von 35 w während
ſein größter Durchmeſſer nur 7 m beträgt Der Jnhalt dieſes
Lenköallons wird von der France Militaire zu 700 ebm an
gegeben der vierzylindrige Adelmotor hat 16 Pferdeſtärken und
ſetzt eine zweiflügelige Schranube in Bewegung die ſich dicht
unter der kautſchukgetränkten Ballonhülle befindet Am hinteren
Ende der Gondel iſt ein viereckiges Steuer angebracht
Schraube und Skener ſind mit Seidenſtoff überzogen Man
kann auf die Erfolge dieſes BVollons deſſen Geſamtgewicht nicht
angegeben iſt um ſo mehr geſpannt ſein als ein lenkbarer

ſo geringem Knubikinhalt bisher noch nicht hergeſtellt
orden iſt

Die dem Großadmiral v Koeſter unterſtehende aktive

Kaiſerliche Marine Seeadler iſt am 18 Juni vonDar es Salaam nach dem Mafiakanal zur Abhaltung von
Schießlibungen gegangen und beabſichtigt am 22 Juni nach
Kilwa Kiwinje zu gehen Tiger iſt am 16 Juntk in Tſingtau
eingetroffen Buſſard iſt am 18 Juni von Durban nach Beira
in See gegangen Der ausreiſende Ablöſungstransport für
Buſſard und Seegodler iſt mit dem Kanzler am 17 Juni

in Liſſabon eingetroffen und hat am 18 Juni die Reiſe nach
Algier fortgeſetzt

Verbandstag deutſcher Hochſchulen

Nachdruck verboten Hg Hamburg 18 Junt
Ein Begrüßungsabend der Teilnehmer am zweiten ordentlichen

Verbandstag der deutſchen Hochſchulen fand geſtern in den
Räumen des Vereins für Kunſt und Wiſſenſchaft im Patriotiſchen
Gebäude ſtatt Herr stud Leunenſchloß von der Ale
mannia in Bonn eröffnete den von etwa 100 Vertretern der
deutſchen Hochſchulen beſchickten Kommers mit einem urkräftigen
Dalamander und begrüßte ſodann die als Gäſte anweſenden Mit
alieder des akademiſchen Bismarxckausſchuſſes zu Hamburg denen
er für die Erledigung der Vorbereitungsarbeiten zum Verbands
tage dankte Hierauf bewillkommnete der Vorſitzende des
akademiſchen Bismarckansſchuſſes in Hamburg Dr med
H v Reiche die Hochſchulvertreter Der akademiſche Bismarckansſchuß ſo führte er aus habe ſich zur Aufgabe geſtellt die
Altherrenſchaften der Korporationsverbände in Hamburg zu ver
einen ihre Jntereſſen zu vertreten und die alten Herren bei den
patriotiſchen Veranſtaltungen zuſammenzuführen Aber auch die
Jntereſſen der Activitas zu fördern ſeit er ſtets bereit und habe
daher gern die Vorarbeiten für dieſe Tagung übernommen Man
dürfe ſich der Tatſache nicht verſchlleßen daß der Verbandstag
in Hamburg nicht mit offenen Armen empfangen wurde dürfe
aber überzeugt ſein daß er offene Herzen finde Daß die Be
denken die man der Tagung entgegenbringt grundlos ſeien
würden die Verhandlungen ergeben 8 1 der Satzungen ſtelle
den Zweck des Verbandes feſt Einigung der deutſchen Studenten
ſchaft zur Vertretung und Förderung der allgemeinen ſtuden
tiſchen und nationalen Jntereſſen ſowie unter Ansſchluß jeder
aktiven Politik Mit beſonderer r ſei das Wort Deutſche
Studentenſchaft gebraucht Deutſche Geſinnung unter der deut
ſchen Studentenſchaft zu pflegen alles Undentſche zu bekämpfen
ſei nicht nur das gute Recht der deutſchen Studenten ſondern
ihre Pflicht

Die ſtimmungsvollen Räume Geſang und Becherklang trugen
dazu bei daß der Kommers einen glänzenden Verlauf nahm
Die Tagung des Verbandes deutſcher Hochſchulen nahm heute
ihren Anfang Vertreten waren die Studentenverbände der
Univerſitäten Berlin Bonn Freiburg Gießen Göttingen
Greifswald Halle Jena Leipzig Marburg Münſter Roſtock
und Straßburg ferner der techniſchen Hochſchulen Aachen
Charlottenburg Braunſchweig Danzig Dresden Hannover
Karlsruhe und Stuttgart ſowie der Bergakademien Berlin
Clausthal und Freiberg Die Tagung begann mit der Bericht
erſtattung des Vorortes Bonn über die Geſchäftsführung ſeit der
letzten Verbandstagung in Weimar Sodann wurde der neu
gegründete Studentenverband der Univerſität Kiel einſtimmig in
den Verband anfgenommen Der Verbandstag nahm ferner
privzipielle Stellung zu der Frage ob auch tierärztliche Hoch
ſchulen in den Verband aufgenommen werden können Nach
längerer Erörterung wurde dieſe Frage einſtimmig bejaht Nun
mehr konnte dem Geſuch des Ausſchuſſes der tierärztlichen Hoch
ſchule in Hannover entſprochen werden nachdem auch die
Organiſation dieſes Ausſchuſſes als den Anſorderungen des
Verbandes entſprechend anerkannt wurde

Längeren Raum innerhalb der Verhandlungen nahmen die
Beſprechungen über die wirtſchaftliche Sicherſtellung der
Verbandszeitſchrift Die Deutſche Hochſchule ein die jedoch
ſchließlich durch Einſetzung eines beſonderen Ausſchuſſes zur

ſchlag des Vorortes wurde dann beſchloſſen morgen nachmittag
am Bismarckdenkmal einen Kranz niederzulegen

Hierauf hielt der Vertreter des Vorortes ein eingehendes
Referat über die Organiſation der einzelnen Studentenverbände
An dieſes Referat ſchloß ſich die Verichterſtattung der Vertreter
über die an ihren Hochſchnlen beſtehenden Organiſationen

Morgen werden die Verhandlungen fortgeſetzt

Auskand
Kaiſer Franz Joſef

iſt zur Jnſpizierung der Truppen während der zweiten Lager
perlode in Biruck eingetroffen

Budgetansſchuſz der öſterreichiſchen Delegation
Bei der Bexatung des Heeresordinarinms beklagte ſich die

Mehrzahl der Redner über die Ungarn in der Armeefrage
gemachten Zugeſtändniſſe und ſprach die Befürchtung aus daß
die Einheit des Heeres ernſtlich gefährdet werden könnte Der
Reichskriegsminiſter ſtellte bezüglich der Sprachenfrage feſt daß
über die im Jahre 1904 gefaßten Beſchlüſſe nicht hinaus
gegangen worden ſei Dann wunde die weitere Verhandlung
auf Dienstag vertagt

Jm nngnriſchen Delegntionsausſchuf
für auswärtige Angelegenheiten ſprach bei der Verhandlung über
das Expoſé des Miniſters des Aeußern und über das Budget
Miniſteriums des Aeußern Referent Graf Thoretzkay ſeine Be
friedigung über das Beſtehen des Dreibundes aus der auch jetzt
noch den Eckſtein der äußeren Politik bilde Redner bemängelte
es daß der Miniſter des Aeußern den in jüngſter Zeit bedauer
licherweiſe vorgefallenen Angriffen gegen Deutſchland nicht vor
beugte Der Referent beſprach dann die Balkanpolitik und wies
darauf hin daß auf der Balkanhalbinſel die Waren Oeſterreich
Ungarns durch deutſche und belgiſche Waren verdrängt würden
Schließlich verlangte Redner daß bei allen Konſulaten der
ungariſchen Sprache mächtige Beamte angeſtellt werden Der
Delegierte Saghi brachte verſchiedene Beſchwerden vor und
brachte einen Beſchlußantrag ein nach dem auf allen Geſandt
ſchafts und Konſulatsgebänden auch das ungariſche Wappen an
gebracht werden ſoll Graf Eugen Zichy bedauerte daß ſich daß
Expoſs nicht über die großen Veränderungen auslaſſe die in den
europäiſchen Verhältniſſen eingetreten ſeien

Der Prozeß Dreyfus
Geſtern nachmittag wurde vor dem die Dreyfus Angelegenhelt

beratenden Kaſſationshof der 650 Seiten umfaſſende
Bericht des Verteidigers Dreyfus Mornard verleſen Mornard
konſtatierte darin folgendes Die peinlich genaue Unterſuchung
der Kriminalkammer habe nichts übrig gelaſſen von den angeb
lichen Elementen des Dreyfus zur Laſt gelegten Verbrechens und
habe Täuſchungsfakta enthüllt die von den Verſertigern der
Anklage hergeſtellt worden ſeien Jm erſten Teil des Berichts
wird an die aufeinander folgenden und einander widerſprechenden
Anklageſyſteme erinnert die wie Mornard ſagt den bizarren
Geiſteszuſtand einer gewiſſen Anzahl von Offizieren zeigten die
abſcheuliche Handlungen mit der Ueberzeugung begingen daß ſie
eine dienſtliche uuo verdienſtliche v vornähmen Der
zweite Teil des Berichts angiyſiert den Prozeß von Nennes derdritte Teil die nach dieſem Prozeß enthüllten Tatſachen ſowie
ihre Folc en Der vierte Teil beſchäftigt ſich mit der Rolle
Eſterhozys von deſſen Vordereau Mornard ſagt es ſel ein gar
nicht diskutierbares Machwerk Der fünfte Teil des Berichts
ruft die rechtlichen Folgen der Ergebniſſe der Unterſuchung ohne

Schlacht flotte wird ihre Sommerreiſe im Juli und Auo un di 8verlezungen beſonders zu betonen die wie derv Norden lenken un verſchiedene beweiſe Süſen n allein ſchon genügen würden um die Ungültig
erklärung

Prüfung der vorliegenden Frage beendigt wurde Auf Vor

innert daran daß in Rennes bauptſächliHangen begangen 27erden er ne
neuer Anklageakt vorgelegen 2 es ſeien Frageworden die dem Gericht gar nicht zur Weh warſt
waren darunter einige endaültig erledigte Fragen NeſenFunktionen der Regierungskommiſſare ſelen von General die
geübt worden die von höherem Range waren als der Ge aus
vorſitzende ferner ſelen Offiziere als Zeugen erſchienen dirichts
unter ihrem Eid wirkliche Anträge als ob ſie Regie aber
kommiſſare wären geſtellt hätten 4 man habe die Verteidt s
zur Fortſetzung der Verhandlungen genötigt nachdem ein a
Verteidiger durch einen gegen ihn gemachten Mordyerſ en der
der Erfüllung ſeiner Aufgabe behindert war gleichzeitig An
geheime Aufſtellungen oder Aktenſtücke vorgezeigt worden ren
welche dieſe Aufgabe erſchwert wurde Die letztere Ungeſe ukeit bildet auch einen der Reviſionsgründe Der Berat r
ſodann noch die zahlreichen Reviſionspunkte hervor von der
ſich 13 allein auf die angeblichen Geſtändniſſe Dreyfus beſten
Mornard kommt ſchließlich zu dem Antrage der Gerichtehe
ſolle erklären daß Dreyfus zu Unrecht und irrtümlich verurieit
worden ſei und dieſem Beſchluß ſollte weiteſte Publikation

geben werden geFranuzöſiſche Deputiertenkammer
Am Minſiſtertiſche Miniſter des Jnnern Clémencegqu
Basly Sozialiſt interpellierte über die Urſachen des Gruben

unglücks von Courrieres Redner unterzog das Verhalten der
Bergwerksgeſellſchaften einer Kritik und fragte ob die Regierung
gemäß dem Beſchluſſe der Kammer gegen die Geſellſchaft vor
gehen wird wenn ſich herausſtellt daß dieſe für das Unglück
von Courrières verantwortlich iſt Jm weiteren Verlaufe ſeiner
Rede trat Basly für Verſtaatlichung der Bergwerke ein und
führte ans eine Beteiligung der Arbeiter an dem Gewinn der
Bergwerke halte er für illnſoriſch

Vaillant Soz griff die Regierung an wegen der Ver
wendung von Truppen bei Ansſtänden und am 1 Mati Redner
verbreitete ſich dann über die ſozialiſtiſche Politik und gibt der
Anſicht Ausdruck daß das Kapital für die Produktion nicht nötig
ſei Vaillant ſchloß ſeine Rede mit der Erklärung daß die
Enteignung auf revolutionärem Wege nötig ſei Beifall auf
der äußerſten Linken

Miniſter des Jnnern Clémenceau verwahrte ſich gegen
die Behauptung daß er die Arbeiterklaſſe unterdrückt habe und
ſtreitet denjenigen den Namen von Arbeitern ab die den
Leutnant Lantour tätlich angegriffen oder die Wohnungen ihrer
Kameraden geplündert hätten Clémenceau erklärte er habe
Zuſammenſtöße zwiſchen Truppen und Ausſtändigen vermieden
und verſicherte trotz der Ableugnung der Sozialiſten daß Soldaten
von der Bevölkerung angegriffen worden ſeien Der Miniſter ſtellt
feſt daß die Regierung die ſich dem Ausſtande im Pas de
Calais und den Machenſcha ten der Reaktion gegenüber befunden
habe die Pflicht gehabt habe die Ruhe während der Wahlen zu
ſichern Clémenceau erklänt er ſei immer der Anſicht geweſen
daß Truppen erſt dann in ein Ausſtandsgebiet geſandt werden
dürfen wenn es zu Gewalttätigkeiten gekommen ſek und
erinnert an die Zuſammenkünfte die er mit den Vertretern der
Bergwerksgeſellſchaften gehabt habe um für die Sache der
Arbeiter einzutreten Er wirft den Führern der Sozialiſten
vor ſie lehrten den Arbeitern nicht Achtung vor dem Geſetze
er Redner wolle die Arbeiter verteidigen trotz der
Sozialiſten und gegen dieſelben Beifall bei den Radikal n und
im Zentrum Clémenceau ſpricht dann von dem Komplott und
der Verhaftung der Delegierten der Conféderation
du Travail und ruft Jaurées der ihn unterbricht zu Nicht ich
ſondern Sie haben ſie denunziert Clémenceau richtet an
Jaurès die Frage ob dieſer wenn er Miniſter des Jnnern
wäre geſtatten würde daß die Häuſer der Bergarbeiter ge
plündert werden Der Miniſter weiſt nach daß unter den 650
auf der Place de la Republique Verhafteten ſich 33 vorbeſtrafte
Perſonen und 76 Ausländer befanden Der Miniſter weiſt
ſchließlich darauf hin daß die geſetzliche Ordnung nötig
ſei ſür die Erhaltung der Geſellſchaft und fordert die Sozialiſten
auf gemeinſam mit ihm für dus Wohl der Republik zu arbeiten

Lang anhaltender Beifall auf allen Bänken der Republikaner
Darauf vertagt ſich das Haus auf Dienstag

Vom franzöſiſchen Kriegsſchiffsban
Aus Paris erhält das Leipz nachfolgende Meldung Der

ruſſiſche Kreuzer Admiral Makharoff der kürzlich in Toulon
vom Stapel lief muß vortrefflich gebaut ſein als man geſtern
die Zellendichtungen hinter dem Panzer probieren wollte
funktionlerten wie es übrigens die ruſſiſche Prüfungskommiſſion
vorausgeſehen hatte die Längsverſchlüſſe nicht und das Woſſer
drang mit ſolcher Geſchwindigkeit ein daß 10 Arbeiter in ihrer
haſtigen Flucht ſchwer verletzt wurden Der Kreuzer legte ſich um
45 Grad auf die Seite Nicht weniger als 900 Tonnen Waſſer
müſſen herausgepumpt werden wozu der Hafenpräfekt das Hilfs
material der franzöſiſchen Kriegsmarine herlieh

Der interuntionnle Franenrechtskongreſt
der am Sonntag in Paris unter Fräulein Monods Vorſitz er
öffnet wurde nahm einige bemerkenswerte Berichte entgegen
Frau Dabbadie Darraſt verlangte Gleichheit der Gattenrechte
verurteilt dagegen die Eheſcheidung und die freie Liebe und
machte ſich geiſtreich über die großen Reformatoren luſtig die
im franzöſiſchen bürgerlichen Geſetzbuch die Liebe als Galten
pflicht einſchreiben wollen Frau Pegard forderte Gleichheit
der Ärbeitslöhne für beide Geſchiechter Gräfin Aberdeen ſtellte
Verhinderung des Krieges als oberſte Frauenpflicht hin Auf
ſehen erregte eine Parſi Dame aus Jndien Frau Cama die
für das Recht der Frau auf die Verwaltung des eigenen Ver
mögens eintritt Der maßvolle ruhige und praktiſche Charakter
aller Vorſchläge und Forderungen machten auf die anweſenden
Männer ſtarken Eindruck

Ein engliſch dentſches Handelsunternehmen
Die Londoner Tribune begrüßt freudig das erſte Mal wo die

deutſchen und engliſchen Farben vereint in fremden Landen d
den Wimpeln gemeinſamer Schiffe flattern und bofft daß da
in Zukunft zu beiderſeitigem Beſten noch oft und in immer
ſteigendem Maße der Foll ſein werde Es handelt ſich der

Tägl Rundſchau zufolge um das anglodeutſche Unternehmen
der Nil Dampſſchiffahrts Geſellſchaft der ein glänzender
Horoſkop geſtellt wird Sie eröffnet bekanntlich ihren neue
gemeinſamen Dienſt dieſen Winter

Die engliſche Flotte in der Oſtſee
Der Standard ſagt es ſtehe nunmehr feſt daß das britiſche

Kanalgeſchwader während ſeiner diesjährigen Uebungsfabrt durch

die Oſtſee in einem ſchwediſchen Hafen ferner in rn
ſtadt und in Kiel anlegen werde Es heiße daß m ige
deutſchen Hafen offizielle Beſuche ausgetauſcht und auch im
Feſte axrangiert werden würden Der Wunſch beſſere per
ziehungen herbeizuführen werde in Deutſchland täglich Verlich
und der Beſuch der britiſchen Flotte in Kiel werde ſich
dazu beitragen dieſes Ziel näher zu rücken

Engliſches Unterhaus tiſcheorne Arbeiterpartel fragte an ob ehe eine britgieil zu einem offiziellen Beſuche nach Kronſtadt geſchickt e

und ehe weitere Schritte in bezug auf beſtimmte freundſe Vor
liche Abmachungen mit Rußland unternommen würden s von
ſiellungen bei der ruſſiſchen Regierung wegen des Auftreten Als
Beamten gegen das ruſſiſche Volk erhoben werden ſollten micht
der Staat edretär des Auswärtigen erwiderte da

Renneſerx Ürtells herbeizuführen Mornard er
3 tige Vorſtellungen zu machen ſtelltebie dage Wehen Ubbeg denn die Eudendung der br
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onftadt verfolge und ob Sir Edward Grey Kenntnis
S be in Riga Knaben und Mädchen hin
diatet worden ſelen Keir Hardie ſtellt dann an Grey

Anfrage ob er in den Zeitungen das von 5 Mitgliedern der
Dimia unterzeichnete Telegramm geſehen habe nach dem die

üdenmetzeleien in Bjeloſtokwoch fortgeſetzt werden ſollten
dieſe offiziell von der ruſſiſchen Regierung begünſtigt würden

nd ob das nicht Grund genug für ſeine Amtsſtelle ſek um ihren
Einfluß bei der ruſſiſchen Regierung geltend zu machen daß
ſolchen Verbrechen gegen die Ziviliſation Einhalt getan wünde
Sir Edward Grey erwiderte daß er die Depeſche in den
Zeitungen geleſen babe aber keine amtliche Kenntnis irgend
Welcher Art davon beſitze Was den Flottenbeſuch anbelange ſo
veabſichtige die Admiralität im Sommer eine Flotte zu einer
Kreuztour nach der Oſtſee zu ſchicken in deren Verlauf nach den
bisherigen Feſtſetzungen dieſe Flotte ſchwediſche deutſche und
ruſſiſche Häfen beſuchen ſolle Es dürfte verfrüht ſein anzu
nehmen daß Ereigniſſe eintreten würden die die Admiralität
veranlaſſen würden Aenderungen an dieſen Dispoſitionen vorzu
nehmen Als Keir Hardie daun weiter fragte ob im Fakle
der Fortdauer der Metzeleien Befehl zum Nichtbeſuch ruſſiſcher
Häfen als Zeichen der Mißbilligung Englands gegeben werden
würde erwiderte Grey daß er ſeiner bereits erteilten Auskunft
nichts hinzufügen könne

Staatsſekretär des Krieges Haldane erklärte daß keine eng
liſchen Truppen Befehl hätlen Aegypten zu verlaſſen und daß
die zukünftige Zuſammenſetzung der dortigen per Gegen
ſtand von Beratungen bilde Sir Henry ampbell
Bannerman brachte einen Antrag ein die weitere Diskuſſion
über das Unterrichtsgeſetz auf 17 Tage zu beſchränken und teilt
mit daß die Regierung dem Hauſe vorſchlage ſich für die Monate
Anguſt und September zu vertagen und im Herbſt die Geſchäfte
für das Jahr zu Ende zu bringen Eine Beſchränkung der Dis
kuſſion über das Unterrichtsgeſetz ſei dazu aber notwendig Für
die Zukunft hoffe er daß die Zeit bald kommen würde wo die
Verantwortlichkeit für die Feſtſetzung von Zeiten zu Beratungen
von Gefetzentwürfen einer unparteliſchen Kommiſſion aus Mit
gliedern des Hauſes übertragen werden könne

England und der Kongoſtagt
Das Auswärtige Amt in London veröffentlicht den Brief

wechſel zwiſchen dem Staatsſekretär des Auswärtigen Sir Edward
Grey und dem engliſchen Geſandten in Brüſſel betreffend den
Bericht der Kongo Unterſuchungskommiſſion derſelbe betont deß
die Kongo Regierung an ihrer früher geſprochenen Unſicht feſt
halte daß die Mächte kein Recht hätten ſich in die Angelegen
heiten des Kongoſtaates zu gunſten der Eingeborenen ein
zumiſchen Grey lehnte es aber ab die urſprüngliche Anſicht
Englands abznändern daß die Signatarmächte des Berliner
Vertrages volles Recht hätten Maßregeln zu ergreifen um die
Befolgung der vom Kongoſtaat in dieſem Vertrag übernommenen
Verpflichtungen zu ſichern

160 Millionen Mark Defizit
Die Nachricht des Daily Telegraph daß das nächſte Budget

ein Defizit von etwa 8 Millionen Pfund Sterling aufweiſen
werde bezieht ſich auf Japan

Die Wirren in Nußiland
Die Partei der konſtitutionellen Demokraten

erörterte geſtern die Frage ob die Duma ihre Tagung für die
Sommerferien unterbrechen ſolle oder nicht Es wurde ein
ſtimmig beſchloſſen den ganzen Sommer durchzuarbeiten Die
Meldung der Nowoje Wremja daß die Partei der kon
ſtitutionellen Demokraten ein viel ſchärferes ja ſogar revolu
tionäres Programm aufzuſtellen beſchloſſen habe wird als
unrichtig bezeichnet Ein derartiger Beſchluß könnte nur von
elnem nationalen Parteikongreß gefaßt werden

Nener Genyeralſtreik

Die Petersburger Telegraphen Agentur meldet Jn die
Moskauer und die Petersburger Blätter ſind Gerüchte über
gegangen daß man im Falle der Auflöſung der Reichsduma
in Moskau einen Eiſenbahnerausſtand und einen
Aufſtand erwartet Wie ſich jetzt herausſtellt gehen dieſe
Gerüchte von einer iſolierten Gruppe von Leuten aus und nach
der feſten Ueberzeugung der aus ſicherer Quelle unterrichteten
Vehörde ſind dieſe Gerüchte unbegründet Jn jedem Falle
werden die Behörden alle Maßnahmen ergreifen um alle Ver
fuche zu einem Aufſtande ſowohl wie zu einem Ausſtande der

n wie überhaupt alle Unruhen zu unter
rücken

England erhebt Vorſtellungen
Das Reuterſche Bureau erfährt daß vom Auswärtigen
Amte in London ernſte Vorſtellungen wegen der
Ereigniſſe in Bjeloſtok erhoben werden

7

Geſtern hat in Bjeloſtok die Beerdigung von 79 bei
den letzten Unruhen getöteten Perſonen ſtattgefunden

Einer amtlichen Mitteilung zufolge iſt in Bjelo ſt ok völlige
Ruhe eingetreten Der Gouverneur hat ſtrenge Weiſungen zur
Aufrechterhaltung der Ordnung erlaſſen

Die Petershburger Tel Agentur iſt ermächtigt die in den
Petersburger Blättern enthaltene Meldung von einer geſtern
in Peterhof abgehaltenen außerordentlichen Sitzung
und von den in dieſer Sitzung gefaßten Beſchlüſſen für gänzlich
falſch und böswillig erfunden zu erklären Nach dieſen Meldungen
ſollte in dieſer Sitzung endgültig die Entſcheidung bezüglich der
Reichsduma getroffen und bereits ſeit langer Zeit ein kaiſſerlicher
Ukas zur Auflöſung der Duma ohne Datum erlaſſen fein zu
deſſen Ausfüllung der Miniſterpräſident ermächtigt ſei ſobald er
den Zeitpunkt dafür als gekommen betrachtet

Der Oberpolizeimeiſter in Warſchau hat geſtern nachmittaeinen Aufruf anſchlagen laſſen in dem es heißt daß m ver
huch Judenkrawalle zu erregen mit Gewalt unterdrückt
werden würde Bei Rejowiec im Gonvernement Lublin wurden
aus einem Poſtwagen 2600 Rubel geraubt die den Wagen be
leitenden Soldaten wurden gelötet
G die Warſchauer Blätter melden ſind auch in den zum

ouvernement Grodno gehörigen Ortſchaften Zabludow Oſſowiec
und Goniondz Jndenverfolgungen aus gebrochen

W t

Der tkürkiſch ſerbiſche Konflikt
verſtärkt ſich von Tog zu Tag Der neue Grenzkommandant
Zekl Paſcha erhielt Befehl in nichts r Auf der
Kukiſchen Geſandtſchaft wirRuhe ehe vird die Beilegung des Konfliktes durch

Aufruhr im Kongpſtaat
Aus dem Kongoſtagat in Antwerpen eingetroffenen NaAlte zufolge befinden ſich die Elngedore ten e er

dent in vollem Aufrubhr Mehrere Faktoreien ſind ge
ündert und ein Weißer getötet und ein anderer verwundet

Reg Zur Unterdrückung des Aufſtandes ſind Truppen entfandi

5 Oeſterreich Ungaru
gegen d

en vor einlgen Tagen im Bndgetausſchuß des Reichs
8 ſchwere Anklagen wegen ſeines eigen mächtigen Vorgehens

ehemalige ſerreichiſche Mimiſterpräſident v Körber o

Z
ei der Vergebung der Trieſter Hafenbauten erhoben wurden
at ſeine Erholungsreiſe nach England unterbrochen und iſt nach L

Wien zurückgekehrt

provinzlalnachrichten

Erfurt 18 Jnni Mordverſuch Jn Walſchleben lebte
die Frau des Landwirts Möller ſeit einiger Zeit mit ihrem
Manne in Unfrieden da ſie ihm Grund zu dem Verdacht gab
daß ſie es mit der ehelichen Treue nicht genau nahm Es kam
zwiſchen beiden Ehegatten öfters zu heftigen Auftritten bei denen
die Mutter Möllers lebhaft die Partei ihres Sohnes ergriff
Dafür ſchien nun Frau Möller ihrer Schwiegermutter furchtbare
Rache geſchworen zu haben Jn einem günſtigen Augenblick
überfiel ſie am Sonnabend abend wie der Allg Anz meldet
auf dem Hofe die alte Frau und warf ſie in den dort befind
lichen Brünnen mit dem offenkundigen Vorſatz ſie zu ertränken
Der alten Frau gelang es ſich gegen die Wände des ver
hältnismäßig engen Brunnen zu ſteinmen und ſo wentaſtens
ihren Kopf über Waſſer zu halten Als die Verbrecherin ſich
dadurch in der Durchführung des Mordes gehindert ſah holte
ſie eine Hacke herbei und ſchlug in beſtialiſcher Weiſe auf die
mit dem Tode ringende Fran ein um ſie vollſtändig unter das
Waſſer zu drücken und ihren Tod herbeizuführen Als die ver
zweifelten Hilferufe der Frau die nach den furchtbaren Miß
handlungen mit der Hacke ſchwächer geworden waren eilten
Nachbarn herbei und befreiten jene aus ihrer furchtbaren Lage
Die Täterin war nach vollbrachter Tat unbeobachtet wieder in
K Wohnung gegangen wohl in der beſtimmten Annabhme daß
ihr Opfer im Brunnen unnmehr umkommen werde Glücklicher
weiſe war dle alte n Möller noch ſoweit bei Bewußtſein
daß ſie dem zur Aufnahme des Tatbeſtandes gleichfalls ſofort
erſchienenen Amtsvorſteher Bärwolff eine genaue und zu
verläſſige Schilderung der abſcheulichen Tat und Auskunft über
die Perſon der Täterin geben konnte Die Verbrecherin war
geſtändig und wurde ſofort nach Erfurt ins Unterſuchungs
gefängnis gebracht

Erfurt 18 Juni Der 22 Bezirkstag der ThüringerFleiſcherinnungen zu dem 46 Delegierte und über 300 Gäſte
aus den verſchiedenſten Städten Thüringens erſchienen waren
nahm geſtern eine Reſolution an worin dem Wunſche Ausdruck
gegeben wird daß in den Staaten in denen die neuen Handels
verträge noch nicht abgeſchloſſen ſind es wegen des Verſandts
von friſchem Fleiſch bei den alten Zollſätzen bleiben möge

Mübhlhanſen 18 Juni Die Einigungsverhand
lungen zwiſchen der Ortskrankenkaſſe und den Aerzten haben
zu keinem Ergebnis geführt weil die Aerzte eine nochmalige Be
ſprechung verweigern und bei ihrer Forderung beſtehen bleiben
Der Vorſtand der Kaſſe hat daher beſchloſſen eine außerordentliche
Generalverſammlung einzuberufen der die Forderung der Aerzte
unterbreitet werden ſoll

Nanumburg 18 Juni Zum Kommnunnalkonflikt
Die in der letzten Stadtverordneten Verſammlung geäußerte Ab
ſicht der Stadträte Dr Broche Mundt und Walther wird wie
das Kreisbl hört nicht zur Ausführung kommen und an die ſeh
zuſtändige Stelle nicht weitergegeben werden

Hettſtedt 19 Juni Ueberfahren Am Sonntag abend
nach 11 Uhr wurde am Lichtlöcher Berge der Jnvalide Karl
Klammroth aus Molmeck der an den Schienen der elektriſchen
Kleinbahn lag von der Schutzvorrichtung eines von Großörner
kommenden Wagens getroffen und an der linken Kopfſeite ſchwer
verletzt Der Verunglückte gab noch ſchwache Lebenszeichen von
ſich wurde in die Elektriſche geladen und nach Hettſtedt be
fördert wo der ſchnell hinzugezogene Dr Körner nur den in
zwiſchen eingetretenen Tod feſtſtellen konnte Nach einer anders
lautenden Meldung des Hettſt Wochenbl ſei K erſt ſchwer
mißhandelt und dann von den Beteillgten auf die Schlienen der
Elektriſchen gelegt worden wo er den Unfall erlitt

Mühlberg a Elbe 19 Juni Das Waſſer der Elbe
war in den letzten Tagen verhältnismäßig ſtark geſtiegen der
Waſſerwuchs betrug 80 em Die Elbe iſt wieder vollufrig ſo
c die größeren Frachtſchiffe wieder mit voller Ladung fahren
önnen

a Vom Brocken 18 Junk Witterungsbericht Bei
langſam ſteigen en Barometer hat der günſtige Witterungscharakter
während der letzten Tage faſt unverändert angehalten Das
ruhige und heitere Wetter ließ die Sonnenſtrahlung voll zur
Geltung kommen die Lufttemperatur ſtieg infolgedeſſen weiter
Heute früh 7 Uhr zeigte das Thermometer 12 3 Gr und mittags
12 Uhr 13 5 Gr in den beiden letzten Nächten ging das Mini
mum Thermometer nur bis auf 9 und 7 Grad hinab Leider
beeinträchtigte ſtarker Dunſt der gewöhnliche Begleiter ruhigen
und warmen Wetters der von den Harzbewohnern mit Recht
als ein Kennzeichen beſtändigen Weiters angeſehen wird die
Ausſicht derart daß man häufig trotz hellſten Sonnenſcheines
nicht einmal die unmlttelbar am Nordfuß des Gebirges belegenen
in Luftlinie rund 10 Kilometer entfernten Ortſchaften Wernige
rode Jlſenburg und Harzburg ſehen konnte Für den Brocken
beginnt bald die Hochſaiſon der Touriſtenverkehr iſt fortgeſetzt
ſehr ſtark Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

Halberſtadt 19 Juni Der 19 Verbandstag des
Germania Bäckerverbandes der Provinz Sachſen
Anhalt und Thüringen, der geſtern vom Verbands
vorſitzenden Meyer Magdeburg im Schützenwall eröffnet
wurde war von weit über hundert Delegierten beſchickt Der
Vorſitzende begrüßte zuerſt den Vertreter der Regierung
Regierungsrat Anffahrt Magdeburg den der ſtädtiſchen Be
hörden Dr Ehrlicher und die der Handwerkskammern Erfurt
Weimar und Halle Regierungsrat Auffahrt dankte für den ihm
als Vertreter der Regierung gewordenen freundlichen Empfang
und gab dem Wunſche Ausdruck daß die gepflogenen Verhand
lungen zum Segen der Bäckerinnungen gereichen möchten Nach
dem Vortrage des Präſidenten des Zentralverbandes Bernhard
Berlin über die Gründung von Ortsgruppen für den Arbeit
geberſchutzverband wurde folgende Reſolution einſtimmig eu
genommen Der Verbandstag beſchließt mit allen Mitteln für
die Gründung von Ortsgruppen einzutreten die ſich dem großen
Arbeitgeberſchutzverbande ſür das Bäckergewerbe anzuſchlkeßen
baben Nach einem Referate über Konſumvereine und
Produktivgenoſſenſchaftsbäckerelen gelangte folgender Antrag ein
ſtimmig zur Annahme Der Verbandstag wird an maßgebender
Stelle dahin vorſtellig daß den Konſumvereinen mit Produktlv
genoſſenſchaftsbäckereien aufgegeben wird daß der Verkauf der
Produkte dieſer Bäckerelen an Nichtmitglieder nur in beſonderen
von den übrigen Konſnmartikeln getrennten Räumen mit von der
Straße aus verſehenen Eingängen ſtattfinden darf Nach einem
Referate über den Maximalarbeitstag wird einſtimmig beſchloſſen
Der heute in Halberſtadt tagende Verbandstag erklärt daß ein
Jnnehalten des Maximalarbeitstages durch die Beeinfluſſung
des Gärungsprozeſſes durch die Witterungsverhältniſſe uſw
nicht möglich iſt und erſucht bei den geſetzgebenden Faktoren
vorſtellig zu werden die Verordnung aufzuheben eventuell den
Maximalarbeitstag in eine Minimalruhezeit von 10 Stunden
abzuändern Nach einem weiteren Vortrage über die Regelung
des Submiſſionsweſens im Bäckergewerbe das unbeſtreitbar
einen großen Schaden für das Gewerbe bedeutet wurde die
Tagung geſchloſſen

Meiningen 19 du Der Herzog von Meiningen
bearbeitet wie Geh Staatsrat Trinks ins in einer öffent
lichen Verſammlung mitteilte die Puir tlichen Statiſtiken desZerzoaiums h Das bot den See t eine

ewegung gegen den Alkohol elinzuleiten le von Jahr zu
Jahr zunehmende Zahl der Gnadengeſuche 1904 waren es etwa

eiter des Herzoglichen Karls Realgymnaſiums tritt auf eigenen
Wunſch am 1 Oklober in den Ruheſtand Zu ſeinſoll Profeſſor Nouvel ans Cöthen ernannt kem Hachlolger

Cöthen 18 Juni Das 50 jährige Förderjubklänm
der Grube Leopold bei Edderitz wurde geſtern in dern
feſtlich begangen Laut Beſchluß des Aufſichtsrates ſind au
dieſem Anlaß 10,000 M dem Unterſtützungsfonds der Geſell
ſchaft überwieſen worden 38 Arbeiter Jubllare die 25 und
mehr Jahre auf der Grube tätig ſind erhielten je ein Spar
kaſſenbuch über 100 M

Coswig 19 Juni Mord 7 Am Sonntag früh wurde
der ca 20 Jahre alte Kutſcher eines hieſigen Geſchäfts Arno
Kertſcher in der Häckſelkammer neben dem Pferdeſtalle erhängt
aufgefunden Da an dem Körper des Unglücklichen tiefe von
Meſſern herrührende Schnitt und Stichwunden feſtgeſtellt
wurden nimmt man an daß der Beklagenswerte möglicher
weiſe nicht durch Selbſtmord geendet hat ſondern daß an ihm
ein Verbrechen verübt iſt Jn der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag kam es zu einer Meſſerſtecherei das bewieſen Blut
ſpuren und Blutlachen in mehreren Straßen der Stadt Jn
wieweit der Verſtorbene in dieſe verwickelt war und ob die an
gedeutete Vermutung berechtigt iſt wird hoffentlich die ſofort
eingeleitete Unterſuchung feſtſtellen

Jlmenau 18 Juni Bedingte Begnadigung Einem
Einwohner aus Markinroda der im März vom Landgericht
Eiſenach wegen Wechſelfälſchung zu vier Monaten Gefängnis
verurteilt wurde iſt die Strafe vom Großherzog im Gnaden
wege für den Falk erlaſſen worden daß ſich der Verurteilte bis
zum 1 Juli 1910 tadellos führt

Eiſenach 19 Jimi m Eiſenacher Oberlande
wurde plötzlich wie die Eiſenacher Tagespoſt erfährt die Ein
quartierung des Arttllerie Regiments 47 aus Völkershauſen und
Weilar zurückgezogen weil in Völkershauſen ein Typhusfall
vorgekommen und in Weilar ein Oekonomieeleve an Genick
ſtarre erkrankt iſt

Plauen i V 18 Junk Sturz von der Göltzſchtal
brücke Bei dem vor kurzem gemeldeten Abſturz von der
Göltzſchtalbrücke iſt das betr junge Mädchen doch nicht ſo
leichten Kaufes davongekommen wie es zunächſt den Anſchein
hatte Der Arzt in deſſen Behandlung ſich die Unglückliche be
findet hat feſtgeſtellt daß ihr bei dem Sturze aus der furchtbaren
Höhe mehrere Rippen r ſind außerdem hat ſie eine
Zerreißung des rechten Lungenflügels erlitten wodurch innerer
BVluterguß entſtanden iſt der eine Lungenentzündung verurſacht
hat Der Zuſtand des armen Mädchens iſt bedenklich Die
Lebensmüde heißt Hulda Piehler ſie hat keine Eltern mehr und
wohnte bei ihrer Großmutter in Reinsdorf Reuß Es beſtätigt
ſich daß das junge Mädchen von der oberſten Brüſtung der
hohen Brücke abgeſprungen iſt die auf Selbſtmordkandidaten
beſondere Anziehungskraft auszuüden ſcheint Hulda Plehler
überſtieg in der Mitte die Brücke und hing kurze Zeit außen an
der Mauer ſich jedenfalls vor dem Sturze in die Tiefe
fürchtend Sie wurde von dort vorbeikommenden Leuten und
dem Fahrperſonal eines über die Brücke fahrenden Zuges ge
ehen und der Bahnwärter Reinhold der jenſeits der Brücke
beſchäſtigt war wurde darauf aufmerkſam gemacht Dieſer eilte
ſchnell herbei und rief dem Mädchen zu feſtzuhalten Als er
jedoch an der Stelle war und die Hand der Lebensmüden er
faſſen wollte ließ ſich dieſe los und ſtürzte in die Göltzſch

Vermiſchtes
150 Lotterieleſe im Berliner Landwehrkanal aufgefiſcht hat

ein Schiffer der den Fund an der Cornellusbrücke machte und
der Charlottenburger Kriminalpolizei übergeben hat Die Loſe
lagen in einer ſchwarzledernen Brieftaſche Die Ziehung der
Loſe ſteht in den Monaten Juli Auguſt und September bevor
Zumeiſt ſind es Wohllkätigkeits und Pferdelotterie Loſe Jn ber
Taſche fanden ſich noch Teile eines Kuverts auf dem die Namen
M Noack und Joſephi zu leſen ſind

Grheimnisvoller Silberſchatz Ein Silberfund der vor längerer
Zeit auf dem Charité Kirchhof in Berlin gemacht wurde iſt
immer noch nicht aufgeklärt Es handelt ſich um 102 Teelöffel
und zwei ſilberne Brotkörbe mit einem Monogramm die in
einem Grabhügel einen Fuß tief unter der Erde gefunden wurden
und wahrſcheinlich von einem Hoteldieb dort vergraben worden
waren Bis jetzt lleß ſich weder der Dieb noch der Eigentümer
ermitteln Die Kriminalpolizei übergab daher die Sachen dem
Fundbureau des Poltizeipräſidiums

Antomobilunfall Aus Wertheim a M wird gemeldet Bei
Hardheim ſtieß das Automobil der an der Herkomerfahrt
beteiligt geweſenen Amerikaner Pierce und Cuſtory auf ein
entgegenkommendes Fuhrwerk Der Sattler Walter aus Hard
heim erlitt bei dem Zuſammenſtoß tödliche Verletzungen ein
Gaſtwirt wurde verwundet Die Amerikaner verweilen im
hieſigen Badiſchen Hof bis das Gericht über die Höhe der
von ihnen zu hinterlegenden Kaution entſchieden hat Das
Automobil liegt ſtark beſchädigt an der Unfallſtelle

Ueberſchwemmung Durch einen ſechsſtündigen wolkenbruch
artigen Regen iſt am Sonntag in Kattowitz bedeutender
Schaden angerichtet worden Jn den Straßen ſtand das Waſſer
teilweiſe 112 m hoch Die niedriger gelegenen Wohnungen
wurden vollſtändig überſchwemmt Der Verkehr zwiſchen der
Altſtadt und der Neuſtadt iſt vollſtändig unterbrochen und wurde
ſpäter durch Wagen wiederhergeſtellt Die Feuerwehr wurde
unausgeſetzt zur Hilfeleiſtung herangezogen Jn der Nikolagi
ſtraße ſtürzte ein Neuban von zwei Stockwerken Höhe infolge
von Unterſpülung zuſammen Jn der Vorſtadt Bogutſchütz ſtieg
das Waſſer ſo hoch daß die Peter Pauls Kirche von den
Beſucher nicht verlaſſen werden konnte Die Mauern des
Geſängniſſes ſind unterſpült und teilweiſe eingeſtürzt Auf der
Eiſenbabnſtrecke Kattowitz Jdaweiche entſtand ein Dammrutſch
wodurch ein Zug entaleiſte ohne daß jedoch Reiſende dabei
verletzt wurden Die Reiſenden mußten den Weg zu Fuß fort
ſetzen Jn den Abendſtunden war die Strecke wieder frei Dervberſchleſiſche Kleinbahnverkehr iſt teilweiſe unterbrochen Das

Unwetter hat auch in Beuthen an verſchiedenen Stellen
Schaden angerichtet Während der Nacht ſtieg das Waſſer ſo
hoch daß es in die Häuſer eindrang Die Bewohner mußten
nur notdürftig bekleidet flüchten

Senſationeller Selbſtmord Wie man dem Tag aus Kopen
hagen meldet erſtleg geſtern nachmittag in Hellerup dem Kopen
hagener Vorort ein jüngerer gutgekleideter Herr den Rathaus
turm bis zum Steinaltan Jn einer Höbe von 215 Fuß ſprang
er auf die Baluſtrade und ſtürzte ſich mit einem furchtbaren
welthin gehörten Schrei in die Tiefe Auf das Dach des Haupt

auf die Straße herab während mehrere Frauen bei dieſem
Anblick das Bewußtſein verloren Die Perſönlichkeit des
Selbſtmörders iſt unbekannt

WLeilung Olto Sonne,
Veranlwortlich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann, für

den lokalen Teil Erich Benthner für Provinjialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratentell

in Halle a S
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zeigt die erſchreckende Tatſache d egen 70 Proz derbegangenen Verbrechen auf Gehnß von Kitodoi
zurückzuführen ſind

taloge gratisAusſtattung von 1000 an noch allen Siat Deutſchlands wel
Gr Märkerſſraße am Ratdkeller

Vernburg 18 Juni Prof Dr Hutt, der laugjährige

gebäudes niederſchmetternd fiel er ſchließlich als blutige Maſſe

Carl Romacker Druck und Werlag von Otto Hendel Sämllich
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erkomer Konkurrenz 1906
Tourenfahrt über Landstrassen in bergigem u Kurvenreiehem Gelände in einer Cegamt Ausclehnung von zirka 1600 Kilometern

Ein glänzendes Zeugnis
für die Haltbarkeit des

HAerkomer Konkurrenz
9 von den ersten 10 Wagen auf Continental Gleitsehutz Pneumntik

auf Continental Gleitschuts Pneumatik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik

Herr Dr Rud Stöss
Herr Emil Nemmaier
Herr Willy Pöge
Herr Heinrich Opel
Herr Carl Neumaier
Herr Herm Weingand
Herr Edgar LadenburgHerr G U W Uren

10 Herr A Horech

h

28 98

Semmering Rennen
1 Herr Willy Pöge

3 Herr Carl Neumaier

Tovrstienrieder Parlk Rennen

I Herr Dr Rudl Stöss
3 Herr Georg Betzin

Continental Gleitschutz Pneumatib

3 ersten auf Continental Gleitsehutz Pneumatik
e auf Continental Gleitschutz Pneumatik

2 Herr Emil Neumaier auf Continental Gleitschutz Pneumanik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik

2 von den ersten 3 auf Continental Gleitsehntz Pneumatik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik
auf Continental Gleitschutz Pneumatik

Sämtliche Fahrer benutsten Continental gleitschutg Pneumatik u verdanken nicht in letster Linie der altbgrkeit u Wirksamkeit dieser Bereifung ihre Erfolge

Ohr Voigt
Leipzigerstr 16 Tel 2066

Für Ansflüge
nach dem Petersberg

Der St Petersberg
bei Halle a

Hiſtoriſch topographiſche Skizze
von

Rektor Franz Knanuth
3 Aufl mit Titelbild

Geh 50
Otto Hendel Verlag Halle a/S

Fussfreie Röcko
Wonoe Stauhmäntel

Reise Kostümöe
otao Leinen Kleider

m L inen Seidene Kleider
Batist Mousseline Kleider
ronge Taffet Boleros

Fichus
Mousseline Spitzen Umhänge

Seiclene Paletots

Reichhaltigste Answakl aparter Neuheiten in jeder Preislage

Bruno Freytag h9 leipaigorstrasso 100

Lauxuswagen Ausverkauf
Nur noch wenig Tage balte ich mein Geſchäft offen und verkaufe

weit unter Selbſtkoſtenpreis
2 nene Conpeés I nene u 1 gebr Halbehaise 4 nene offene

Wagen ü Satz nene Gummmiräder nu 1 gebr Kabriäolettgesechirr

R W of Leipzig Königſtr 12

IIerrenzimmer Privathureau

n Kanzlei und Kontor
Möbel

Komplette
Einrichtungen

Nur erstklassiges Fabrikat

Shannon
Registrator Co
Aug Aeiss Co

Zentrale BerlinLeipzigerstrasse 126 I
Erste und ülteste Firma dieser
Branche in Europa Höchste Aus
zeichnungen auf all Ausstellungen

Goldene Hedalllen Paris 1900 und St Lonis 1904
Kataloge kostenlos

W

Bombasttars
Verlangen Sie Bombastus Präparate

Zu haben in VIktoria Apotheke Gr Steinſtr 32 u
Drogerie des Herrn Apotheker Hoefer Geiſtſtraße 59/60
und in beſſeren Friſenrgeſchäften

Den geehrten Herren Tischler Glasermeistern etezur gefl Kenntnisnahme dass ich

Taubenstrasse No 9die neuesten Holzbearbeitungsmaschinen aufgestellt habe und stehen
zum Anreissen der Hölzer Lagern ete passende Räume 2zur Ver
kügung

A Lanamesserv

d 7 F 2T r l 9 W S F fl e T c ee e J v z c e n4 S S 2 u e t e 98 d n 9 e r
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Gr Ulrichſtraße 57

Wegen vorgerückter Saiſon verkaufe ich

Garken Möbel ehe e
2 TEis v vchränße von 18 Mk bis 150 Mk

Eismaschinen Eisformen Messing u Kupfereinmachekessel

Einmachebüehsen
von Glas Steingut Weißblech

Dinkoch u
Sterilixier Apparate

Tischlein deck dich
Vrauenlob Reform

komplett von 13 Mark an
c

r ma 2 32

Spiritnskocher Petroleumkocher 9 eiſebeſteckZur Reiſe ewpfe hle Reiſebügeleiſen f Spiritus Reifehntſchachtein
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babe ich Jhnen zu ſagen

4 Wäſcherollen
mit elektriſchem Petrieb

ſtehen Taubenſtraße 9
zur gefl Benutzung
Aeußerſt billig Sehr einfach

Beſichtigung gern geſtattet

ist die letzte u vervollkomm
J netste Konstruktion der in mehr
als 300 000 Exempl verbreiteten
R V Ffünerseforfes schen

a Haushaltungs
Zuttermasehine
Z2ur fast kostenlosen Herstellung
feinstor Tafelbutter Sio wird
am Tisch angeschraubt daher
Kein ermüdendes Festhalten der e
Maschine beim Buttern sondern
denkbar beqnemste Hand
hbabung Wodurch sich der
etwas höhere Preis reichlich

bezahlt macht
Inhalt 2 9 4 6 101

R
Ketall A4 25 65 75 60 10 76
j Zu beziehen durch alle einschläg
z Geschäfte wo niecht direkt von
J R v Uünersdorff Kehf Stuttgart

Weitere hervorragend prakti
sche Haus und EKüchenartikel

jBlitzrührschülesel bester Teig
j rührapparat Amerikaner Quirl
jtopf bester Sohneeschläger unä

j Schlagrahmmacher Hajonnaise
j schüssel Spätzie Mühle zur

j schnellen und mühbelosen Her
stellung der schwäb Spätzle
hygienischer Seifensparer rein S

J lichstes sparsamst Vaschmittel
7

Man achte auf die Sohutz
J marko mwit dem Bären
und weise wertloss Naoh
S ahmungen 2urilek

v

Kinderwagen
Sportwagen
Gartenmöhbel
Triäumphstühle
Krankenwagen

J F Junkoer
Naethers Niederlage

6 Poststrasse G

Strümpfe in jeder Stärke
werden gut angeſtrickt bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Pertranliche Auskünfte
über Vermögens Familien und
Privat Verhältniſſe auf alle Plätze
der Welt erteilen ſehr gewiſſenbaft
Beyrich Greove Halle a
interngtiongles Auskunftsbureaun
w III 42 Fernſpr 3144
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